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U
hren-Haller Juwelier 
präsentiert Ihnen einzig-
artige Trauringe, die Sie 
ein Leben lang begleiten. 

Zukünftige Brautpaare finden 
in der erst vor kurzem und groß 
erweiterten Trauringwelt für jeden 
Herzenswunsch das Richtige. Die 
große Auswahl an Trauringen gibt 
es in allen Goldfarben und Edel-
metallen: Gelbgold, Weißgold und 
Rot- bzw. Roségold, Palladium und 
Platin sind die gefragten Material-
arten genauso wie besondere und 
attraktive Materialkombinationen 
aus zum Beispiel weiß und rot 
oder weiß und gelb. Die Goldfar-
ben werden veredelt mit feinem 
Brillantbesatz und Oberflächen in 
den verschiedensten Strukturen. 
Jeder Ring wird in der Manufaktur  
goldschmiedetechnisch individuell 
angefertigt. 

Welche Trauringe sind 
aktuell im Trend? 
Ganz aktuell sind attraktive Ringe 
passend zum Verlobungsring; diese 
Ringe werden in Kombination 
zum Verlobungsring der Braut 
getragen.  Ebenso sind klassische 

Ringe in Gelbgold mit besonde-
ren Oberflächenbearbeitungen 
und Brillantbesatz sehr stark im 
Kommen. Weiterhin sind auch 
Eheringe in der Farbe weiß, auch 
mit kleinem farblichen Akzent 
in gelb oder rot gefragt. Wenn 
das Brautpaar das Exklusive und 
Kontrastreiche  im Auge hat, steht 
heute auch das Material Carbon 
in Verbindung mit den Edelme-

tallen zur Auswahl. Uhren-Haller 
Juwelier hat für jeden Geschmack 
den passenden Ehering!

Uhren-Haller Juwelier zeigt 
im Bereich Trauringe nur das 
Beste: Alle Trauringe sind  
100 % Made in Germany und von 
namhaften Trauringmanufakturen 
aus Deutschland. Beim Damenring 
kann der Brillantbesatz zu einem 
besonderen Anlass erweitert und 
ergänzt werden, zum Beispiel zum 
Hochzeitstag oder zur Geburt 
des Kindes. Hierzu steht auch 
die hauseigene Werkstatt immer 
zur Verfügung. Bei Uhren-Haller 
Juwelier kann die Trauringkollek-
tion hautnah erlebt und gefühlt 
werden, denn für die Entscheidung 
gemeinsamer Eheringe gehören 
immer neben dem Design auch in 
jedem Fall die angenehme Form 

und der Tragekomfort der Ringe 
zusammen.

Die Trauringwelt in der 1. Etage 
bei Uhren-Haller Juwelier lädt die 
Brautpaare ein, sich in ruhiger 
und entspannter Atmosphäre 
gemeinsam Ihre individuellen 
Eheringe auszuwählen. Hier erfolgt 
die Beratung ausschließlich durch 
erfahrenes und ausgebildetes 
Fachpersonal, das sich mit Herz 
und Liebe im Besonderen den 
Brautpaaren widmet. 
Gerade öffnet Frau Haller einen 
liebevoll gestalteten Umschlag mit 
Karte, in dem sich ein frisch ver-
mähltes Paar von Herzen für die 
tolle Beratung und die Entschei-
dung für Ihre gemeinsamen Ehe-
ringe bedankt – die schönste und 
wertvollste Anerkennung für das 
Team von Uhren-Haller Juwelier! 

Erleben Sie live und exklusiv in der neu gestalteten Trauringwelt in der 1. Etage 
bei Uhren-Haller Juwelier die schönsten Ringe und die beste Auswahl auf über 100 

Quadratmeter. Lassen Sie Sich als Brautpaar verführen und inspirieren und begeistern 
Sie Sich für besondere Eheringe.

Große Trauringwelt bei 
Uhren-Haller Juwelier 

ANZEIGEANZEIGE

Uhren-Haller Juwelier

Moderne 
Kollektionen 
und zeitlose 
Klassiker – ganz 
nach Geschmack.

Jörg und Katrin 
Haller beraten mit 
ihrem Team die 
Kunden individuell.

Haller-Photowand-250x150-PFADE.indd   1 10.01.17   14:38
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DAS GESCHENK AUS
DER REGION

Stauferkischtle

Verschenken Sie sorgfältig ausgewählte Produkte aus dem 
Stauferland. Überraschen Sie mit dem Stauferkischtle Freunde, 
Mitarbeiter oder Geschäftspartner!
www.stauferkischtle.de

Stauferkischtle
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Liebe Leser,
geben sich Verliebte das Ja-Wort und feiern Hoch-
zeit, rücken auch Brauchtum, Tradition und Rituale 
in den Blickpunkt. Der Junggesellenabschied gehört 
dazu. Den können Braut und Bräutigam zusammen 
mit ihren engsten Freunden separat feiern. Oder 
das Paar lädt gemeinsam zum Polterabend. Durch 
das Zerschlagen von Steingut und Porzellan sollen 
böse Geister vertrieben werden. Glas darf nicht zer-
schlagen werden, da es als Unglückssymbol gilt. Die 
Scherben sollten hernach vom künftigen Brautpaar 
gemeinsam zusammengekehrt werden.

Eine nette Geste ist vor der Hochzeit auch das 
Kränzeln: Freunde und Nachbarn des Brautpaars 
binden aus Tannengrün eine Girlande und versehen 
diese mit weißen Papierblumen. Die Girlande wird 
um tdie Haustüre des Brautpaares gehängt.

Die Brautentführung gehört zu einer richtigen 
Hochzeitsfeier. Die Braut muss in einem unbeobach-
teten Moment unter einem Vorwand aus dem Saal 
gelockt und entführt werden. Das Ziel ist ein Lokal, 
in dem Braut, wie Bräutigam bekannt sind. Dort 
(und in weiteren Lokalen) trinken Entführer und 
Braut solange auf Kosten des Bräutigams, bis der 
seine Angetraute gefunden hat. 

Tradition ist es auch, dem Hochzeitspaar einen 
Streich zu spielen. Da wird die Haustüre mit Kon-
servendosen oder Klopapierrollen verbarrikadiert 
oder das Schafzimmer des Paares mit aufgeblasenen 
Luftballons gefüllt oder das Bett mit Kronkorken 
vollgestopft.

Aber: Es gibt Hochzeits-Rituale, die nicht erlaubt 
sind. Dazu gehört das Werfen von Reis nach der 
Trauung (Blüten oder Seifenblasen sind ein Ersatz). 
Auch das Anbinden von leeren Dosen ans Hochzeits-
auto ist nicht erlaubt, ebenso ist ein hupender Auto-
korso eine Ordnungswidrigkeit. Doch das wird einer 
schönen Hochzeitsfeier keinen Abbruch tun, meint 

das Team vom Hochzeitsfieber
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Der Trend zur Hochzeit im Landkreis 
Göppingen hält unvermindert an. Seit 
Jahren schließen hier immer mehr Paare 
den Bund fürs Leben. Waren es 2014 noch 
1267 Trauungen, stieg die Zahl 2018 auf 
1470. Statistisch haben 5,7 Eheschließun-
gen je 1000 Kreiseinwohner stattgefun-
den, 2014 waren es noch 5,1. Mit diesem 

Wert bleibt der Landkreis Göppingen in der Region Stuttgart 
Spitzenreiter. Nirgendwo wird öfters geheiratet.

Den Hochzeitsboom hat der Landkreis der Gemeinde Rech-
berghausen zu verdanken, die sich seit 1997 als Hochzeitsge-
meinde profiliert. Die dortigen Standesbeamten bieten Trauun-

gen rund um die Uhr an. Selbst an Heilig Abend, an Silvester 
und Neujahr können sich Paare in Rechberghausen das Ja-Wort 
geben, wenngleich an diesen besonderen Tagen der Service 
„rund um die Uhr“ nicht gilt. An Heilig Abend schließt das 
Trauzimmer um 12 Uhr, an Silvester um 20 Uhr und an Neujahr 
kann erst ab 13 Uhr wieder geheiratet werden.

Damit der Hochzeitstag für die Brautleute der schönste 
Tag im Leben wird, haben sich die Standesbeamten in Rech-
berghausen einiges einfallen lassen. Sie bieten eine Trauung 
an verschiedenen Orten in der Gemeinde an. Zum Beispiel im 
Graf-von-Degenfeld-Zimmer, das im rustikalen Ambiente bis zu 
35 Hochzeitsgästen Platz bietet. Geräumiger ist da die Schloss-
Bühne unterm Dach des örtlichen Rathauses. Dort kann für 70 FO
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Die Hochzeitsglocken läuten im Landkreis Göppingen besonders häufig.
1470 mal im Jahr 2018, wie das Statistische Landesamt mitteilt. Die hohe Zahl 
an Trauungen unterm Hohenstaufen hat auch einen Grund: die Hochzeitsge-

meinde Rechberghausen. Dort können sich seit 1997 Verliebte rund um die 
Uhr das Ja-Wort geben. Gut ein Drittel aller im Landkreis geschlossenen Ehen 

beginnen in der Schurwaldgemeinde.

Im Stauferkreis steigt 
das Hochzeitsfieber

 

     Bei uns bekommen Sie MEHR für Ihr Geld 

 Sie wünschen sich eine Traumhochzeit? 
 

 Sie möchten tolle Gläser dazu? 
 

 Sie möchten Unterstützung bei der Organisation? 
 

 Sie möchten etwas Besonderes? 

Dann sind Sie bei uns richtig. Wir beraten Sie gerne und haben tolle Ideen – 
und das schon seit 30 Jahren. Wir setzen Trends, denn wir sind Floristen vom Fach. 

Badstraße 3  73087 Bad Boll  Tel.: +49 (7164) 90 39 60 
E-Mail: info@tanjablessing.de  www.tanjablessing.de 



IHRE HOCHZEITSFEIER 
ODER VERANSTALTUNG

VERWEILEN & 
            genießen!

MÜHLEN
SCHEUER

rechberghausen

Senden Sie uns eine Anfrage an
info@muehlen-scheuer.de

oder rufen Sie uns an
+49 71 61 - 924 43 13

MÜHLEN
SCHEUER

rechberghausen
VERWEILEN & 
     genießen!

        GASTRONOMIE   WEIN   E

VEN
TS

www.muehlen-scheuer.de

199,–€*PAUSCHAL NUR

inkl. Mwst.

Gäste gestuhlt werden, 85 Personen sind für den Raum aber 
zugelassen. Im Sommer (Anfang Mai bis Ende September) 
findet das grüne Trauzimmer auf dem ehemaligen Gelände der 
Gartenschau, im Landschaftspark Töbele, Anklang. Unterm 
Sonnensegel finden 30 Personen auf Stühlen Platz, 20 weitere 
Gäste können im Stehen die Zeremonie verfolgen.  
Neu sind Trauungen in der Mühlenscheuer. In Mitten des ehe-
maligen Gartenschaugeländes liegt das Ensemble Untere Müh-
le mit Scheuer direkt am renaturierten Marbach samt Mühlrad. 
In der Mühlenscheuer finden 70 Gäste sitzend Platz. Beliebt 
sind in Rechberghausen auch Thementrauungen. Am Abend 
des 29. August bieten die Standesbeamten vier Sommernachts-
trauungen im Landschaftspark Töbele an. An diesem letzten 
Samstagabend im August werden das grüne Trauzimmer und 
der Weg dorthin von rund 250 brennenden Kerzen erleuchtet. 
Kerzen dominieren auch die Adventstrauungen am 12. und 13. 
Dezember ( jeweils ab 16 Uhr) im Neuen Schloss. 300 Kerzen 
tauchen das historische Gebäude in ein warmes Licht.

Auch wenn Rechberghausen mit über 500 Trauungen mit 
Abstand die Hochzeitsgemeinde im Landkreis Göppingen ist, 
bieten inzwischen auch andere Kommunen besonderen Hoch-
zeits-Dienstleistungen. Wer zum Beispiel in Ebersbach heiratet, 
kann – wie inzwischen in den meisten Kreisgemeinden - auch 
einen Termin außerhalb der regulären Öffnungszeiten des 
Standesamtes für das Ja-Wort buchen und zwischen drei Trau-
räumen wählen. Neben dem eigentlichen Trauzimmer werden 
auch im Stadtmuseum Alte Post – 2020 allerdings nur einge-

schränkt – und im Bürger- und Ratssaal Ehen geschlossen. In 
Donzdorf bietet der Rote Saal im Schloss (zugelassen für bis zu 
50 Personen) einen besonderen Rahmen für das Ja-Wort. Im 
historischen Schlossgarten lassen sich Hochzeitsfotos vor be-
eindruckender Kulisse machen. Im Standesamt Göppingen gibt 
man sich ebenfalls serviceorientiert und bietet Sondertrautage 
ebenso an wie Möglichkeiten der musikalischen Umrahmung. 
Zudem gibt es einen Parkservice fürs Brautauto. Wer während 
des Göppinger Frühlingsfestes heiratet, kann sich sogar im 
Riesenrad das Ja-Wort geben. 

REISKÖRNER NICHT GEFRAGT

Wer im Landkreis Göppingen heiratet, der sollte das Brautpaar 
nach der Trauung auf dem Standesamt nicht mit Reiskörnern 
bewerfen. Dieser Brauch, der für den Wunsch nach einer frucht-
baren und kinderreichen Ehe steht, ist verpönt und von den 
meisten Rathäusern verboten. Zumeist aus moralischen Grün-
den, denn in Bezug auf den Hunger in der Welt, soll nicht mit 
Lebensmitteln herumgeworfen werden. Ebenso nicht erlaubt 
sind künstliche Blüten. Gern gesehen sind dagegen natürliche 
Blüten(blätter), die vor dem Brautpaar von den Blumenkindern 
gestreut werden. Eine Variante ist auch, das Hochzeitspaar vor 
Standesamt oder Kirche mit Seifenblasen zu begrüßen. Manch-
mal lässt man auch mit Helium gefüllte Luftballons (oft in 
Herzform) steigen, die mit dem Namen und der Anschrift des 
Brautpaars versehen sind. Die Finder der Luftballons können 
dann dem Paar Glückwünsche schicken.
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Verzauberung 
Pur

Als kleines Mädchen hast Du davon geträumt, als Frau möchtest  
Du traumhaft darin aussehen – das Brautkleid gehört zu den wohl wichtigsten 

Entscheidungen bei einer Hochzeit. Wo soll man da nur anfangen? 
Am besten in unserem Brautstudio Alexa Brautmoden in Geislingen!  

Alexa Brautmoden besticht durch eine trendige  
und gemütliche Atmosphäre mit Wohlfühlcharakter.  
Die schönen Räumlichkeiten bieten genügend Platz, 
um in aller Ruhe Dein perfektes Kleid und die pas-
senden Accessoires für Dich zu finden.  
Einfach eintreten, durchatmen und den Rest uns 
machen lassen.  
Mit viel Zeit und Gelassenheit suchen wir gemein-
sam mit Dir Dein traumhaftes Brautkleid aus. 
Dazwischen gönnst Du dir einen Kaffee, ein Glas 
Sekt, oder ein Glas Hugo. 
So aufregend Deine Hochzeit werden soll, so  
unaufgeregt soll Dein Besuch bei uns ausfallen. 
Wobei wir natürlich nichts dagegen tun können, 
wenn sich Dein Pulsschlag beim Anblick Deines 
Spiegelbildes ab und zu erhöht.  
Was erwartet uns in der neuen Brautmode, wie  
sehen die neuen Brautkleider-Kollektionen aus?
Bei den Formen und Schnitten ändert sich nicht 
allzu viel. 
Es ist weiterhin alles vertreten: Brautkleider mit 
viel Spitze und Tüll, als romantische Prinzessin oder 
schmale A-Linie, Boho, Fit-and Flair und natürlich 
auch Meerjungfraukleider sind dabei.
Fließende Linien und Stoffe sind noch mehr be-
liebt als zuvor. Spitze setzt sich weiterhin durch und 
verdrängt mit Tüll und Spitze viele andere Stoffe wie 
Taft, Satin etc. Aber auch Chiffon ist sehr vertreten.  
Spitze, Tüll, Tattoo-Effekte, sexy Rücken Dekolletés 
sind sehr verbreitet, aber auch schon bekannt.  
Die Spitze verändert sich etwas, sie wird teilwei-
se feiner verarbeitet, aber gleichzeitig grober, die 
Muster größer und teilweise blumiger. 3D Blumen 
sind auch sehr populär. – In der neuen Brautmode 
werden Romantik und Sexappeal großgeschrieben.
Wir wollen, dass Du die Schönste bist!

Alexa Brautmoden 
Stuttgarter Str. 144 
73312 Geislingen

Beratungstermin nach  
telefonischer Vereinbarung.

Tel. 07331 - 30 50 70
www.alexabrautmoden.de



-ANZEIGE-



Bequem und verführerisch, das passt bei der Hochzeit 
nicht zusammen. Vor allem dann nicht, wenn ganz in 
Weiß geheiratet werden soll. Denn dann empfiehlt gutes 

Personal in den Fachgeschäften auf jeden Fall hautfarbenen Slip 
und BH. Eine andere Farbe schimmert auf jeden Fall durchs 
Kleid durch. Deshalb kann die Braut beim Kauf ihrer Dessous 
vor allem Wert auf die Bequemlichkeit legen. Ein nahtloser Slip, 
String oder eine Panty in einem Hautton ist für den Hochzeits-
tag ideal und zeichnet sich auch nicht unter dünnen Stoffen des 
Hochzeitkleides ab. Wer ein enges Brautkleid trägt, kann seinen 
Körper durch einen Shapewear-Body noch betonen.

Wenn sich die Braut für ein rückenfreies Brautkleid entschie-
den hat, muss die BH-Frage geklärt werden. In dem meisten 
Fällen haben diese Kleider bereits eingenähte Cups. Wenn diese 
fehlen, dann hilft ein hautfarbener Klebe-BH weiter. Dieser 
hält bei kleinen bis mittelgroßen Busen auch an heißen Tagen 
sehr gut, wenn er auf die trockene Haut geklebt wird. Wer eine 
größere Oberweite hat sollte das Thema mit dem Personal des 
Brautmodengeschäfts besprechen.

Für die Hochzeitsnacht sollte sich die Braut extra Dessous 
kaufen, um ihren Liebsten zu verführen. Separate sexy Unter-
wäsche, eine sinnliche Corsage mit einem passenden Slip, 
Strapsen und Strümpfe, ein transparentes Negligé haben den 
Vorteil, dass die Frischvermählte auch nach der Hochzeitsnacht 
ihren Mann damit noch öfters reizen kann. Gefragte Farben 
sind immer noch weiß, schwarz oder rot. Verzierungen in Form 
von Schleifen, Glitzersteinchen und kleinen Anhängern geben 
den Wäsche-Sets eine verspielte Note. Feine Spitzendetails 

sorgen für aufregende Einblicke. Stoff zum Träumen bietet das 
leichtfallende Negligé mit zarten Trägern.

Hübsche Dessous, das sei an dieser Stelle vermerkt, sind 
nicht nur etwas für Bräute. Auch unvermählte oder schon lang 
verheiratete Frauen dürfen ihrem Unterwäschen-Sortiment 
etwas mehr Pepp verleihen. 24 Slips besitzt frau durchschnitt-
lich, sechs Unterhemden und elf BHs. 15 Prozent der Frauen 
bekommen Wäsche von ihrem Partner geschenkt. Spitzenwä-
sche besitzen 81 Prozent der Frauen unter 30 und 55 Prozent 
der über 50-Jährigen. 44 Prozent tragen zumindest gelegentlich 
einen Push-up-BH. Zwölf Prozent benutzen selten oder nie 
einen BH und dies vermehrt, wenn sie älter sind. Das sind Er-
gebnisse einer bundesweiten Repräsentativbefragung von 1049 
Frauen, durchgeführt vom Marktforschungsinstitut Respondi 
im Auftrag der Branchenzeitschrift „Textilwirtschaft“. Schön soll 
Unterwäsche sein, kosten aber nicht so viel. 

Das Preislimit der deutschen Durchschnittsfrau liegt bei 14 
Euro für einen neuen 
Slip und 35 Euro für 
einen neuen BH. Im 
Schnitt gehen sogar nur 
9 Euro für einen Slip 
und 25 Euro für einen 
BH über den Tresen. 
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DESSOUS

Was trägt die Braut unterm Hochzeitskleid? 
Diese Frage beschäftigt heiratswillige  
Frauen immer wieder. Denn zum einen soll 
die Unterwäsche mit Blick auf einen langen 
und anstrengenden Tag schön bequem sein, 
zum anderen will man ja auch gerne in  
der Hochzeitsnacht in reizvoller Unterwä-
sche den eben Angetrauten verführen.  
Doch vom Darunter sowohl als auch raten 
Expertinnen ab. 

Was trägt die 
Braut drunter?

Einfach und bequem 
sollte das sein, was die 

Braut unterm Hoch-
zeitskleid trägt.

Verführerische 
Dessous für die 
Hochzeitsnacht 
sollten gut ausge-
wählt sein. 



GLAMOURÖS UND  
ANIMALISCH

Deutschlands ältester 
Miederwaren-Her-
steller, Susa in Heu-
bach, setzt bei seiner 
Dessous-Kollektion auf 
die Zusammenarbeit 
mit Star-Designer 
Harald Glööckler. Diese 
umfasst glamouröse 
Wäscheserien und Bo-
dyforming-Modelle für 
modebewusste Frauen, 
welche die weiblichen 
Kurven verführerisch 
in Szene setzen. Die 
Farben der strahlen in 
leuchtendem Rot und 
glamourösem Schwarz. 
Highlight der Kollektion 
ist laut Unternehmen 
die Serie im animalischen Leo-Look mit hochwertiger 
Spitze an Cup und Höschen. Goldene Krönchen am 
Steg und Verschlüsse sowie hochwertige Spitzen-
elemente, Stickereien und auserwählte Materialen 
spiegeln den einzigartigen luxuriösen Stil des Mode-
machers Glööckler wider. 

Wir freuen uns, Sie in gemütlichem Ambiente beraten zu dürfen.
Vereinbaren Sie Ihren persönlichen Anprobetermin!

Neckarsteige 12  |  72622 Nürtingen
Mobil.  0176 37 60 50 95
Mail.  sagichwill@online.de  |  www.sagichwill.com

Brautmoden & Accessoires

Damit Ihr Festtag          der Liebe...  
zu etwas ganz 
Besonderem     
wird!

WIE EINE ZWEITE HAUT

„Bei der neuen Serie ,In-
visible Soft‘ des Radolfzeller 
Wäscheherstellers Schiesser 
ist nichts zu spüren, nichts zu 
sehen – selbst unter engan-
liegender Kleidung“, so eine 
Unternehmenssprecherin. 
Material, Schnitt und Tech-
nik dieser Tagwäsche-Serie 
drehen sich voll und ganz um 
den Wohlfühlkomfort. Das 
Geheimnis ist Mikroware, 
die sich wie eine zweite Haut 
anfühlt und perfekten Halt 
bietet. Die Serie, die es in 
den Farben Schwarz, Weiß 
und Nude gibt, überrascht 
außerdem mit neuen Schnitt-
formen, darunter Bustiers 
und Tops mit herausnehm-
baren Pads. Ein Tank Top mit 
Soft Shaper, das ohne BH 
getragen werden kann und 
mit einer Bauch-weg-Funk-
tion ausgestattet ist, gilt als 
willkommenes Special.
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Die Zeit bis zum großen Tag vergeht schneller als es dem Braut-
paar lieb ist. Ein Jahr vor dem Ja-Wort sollten sich die Braut-
leute klar darüber werden, welche Art von Hochzeit sie sich 
wünschen. Auch der Rahmen der Hochzeit sollte schon früh 
festgelegt werden. Überschlägig sollten die Brautleute die Zahl 

der Hochzeitsgäste kennen, was für die Wahl der Hochzeitslocation wichtig 
ist. Auch sollten sich die Hochzeiter überlegen, in welchem Stil gefeiert wird. 
Zu den ersten Aufgaben gehört auch, einen Hochzeitstermin festzulegen 
und den Wunschtermin früh genug beim Standesamt bzw. beim Pfarrer an-
zumelden. Steht der Termin fest, ist auch frühzeitig die Hochzeitslocation 
bzw. das Restaurant zu buchen. 
In den ersten Monaten der Hochzeitsplanung sollte man auch an die Flit-
terwochen denken und frühzeitig die Hochzeitsreise buchen. Schließlich 
geht es in der ersten Planungsphase für die Hochzeit auch um die Kosten. 
Hier empfiehlt es sich, einen Kostenplan aufzustellen, in dem die anfallen-
den Kosten eingetragen werden und der kontinuierlich aktualisiert wird. 
Empfehlenswert ist auch das Anlegen eines Hochzeitordners, in dem alle 
Unterlagen gesammelt werden.FO
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So gelingt der schönste 
Tag im Leben

Wer heiratet sollte früh genug mit den Planungen
für den „schönsten Tag im Leben“ beginnen. Experten raten, 

die Weichen für die Hochzeit schon ein Jahr vor dem 
geplanten Termin zu stellen.

� Liste der Hochzeits- 
 gäste zusammenstellen

� Trauzeugen bestimmen

� Trauung mit dem  
 Pfarrer besprechen

� Musik für die Hoch - 
 zeitsfeier buchen

� Hochzeitsfotograf   
 organisieren

� Hochzeitsauto mieten

� Partyservice planen

� Hochzeitstisch erstellen

� Einladungskarten 
 drucken lassen

� Hochzeitstanzkurs  
 buchen 

� Brautkleid aussuchen

� Kleidung für Bräutigam  
 aussuchen

� Trauringe aussuchen

� Papiere für Standesamt  
 und Kirche  
 zusammenstellen

� Blumenschmuck  
 und Brautstrauß 
 aussuchen

� Hochzeitsorte bestellen

� Probe-Hochzeitsfrisur 

� Friseur- und Kosmetik 
 termin festlegen

� Junggesellenabschied/ 
 Polterabend  
 organisieren

� Um Quartier der  
 Hochzeitsgäste sorgen

�  Hochzeitsmenü klären

� Saalgestaltung bespre- 
 chend und festlegen

� Hochzeitsschuhe  
 rechtzeitig einlaufen

� Geld und Trinkgelder  
 zurechtlegen

� Notfall-Handtasche  
 für die Braut packen 
 (mit Nähzeug, Kamm,  
 Pflaster, Makeup usw.)

kTo-do-ListE l

skyvibe entertainment  ·  Telefon: 0177 679 16 65  ·  info@skyvibe.de  ·  www.skyvibe.de
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Der Brautstrauß –  
Accessoire und Objekt 
der Begierde
Ohne Zweifel gehört der Brautstrauß zu den zentralen Elemen-
ten bei einer Hochzeitsfeier: Er ist das wichtigste Accessoire 
der Braut und Objekt der Begierde für alle ledigen Hochzeits-
gäste. Dem Bräutigam bereitet er dagegen nicht selten schlaf-
lose Nächte, denn traditionell gehört es zu seinen Pflichten, 
den Strauß für seine Liebste auszusuchen und ihn ihr vor der 
Trauung feierlich zu überreichen. Die Entscheidung für einen 

Brautstrauß sollte erst getroffen werden, nachdem die Braut ihr 
Traumkleid gefunden hat, damit der Blumenschmuck perfekt 
auf das Outfit abgestimmt werden kann. Bei der Farbwahl 
des Brautstraußes spielt vor allem die Abstimmung auf Hoch-
zeitsdekoration und Brautoutfit eine sehr große Rolle. Um ein 
harmonisches Gesamtbild zu erzeugen, können zum Bespiel die 
Farben des Straußes bei der Tischdeko wieder aufgegriffen wer-
den. Ist die Auswahl der Blumensorte und -farbe getroffen, fehlt 
nur noch die Entscheidung für die Form, in der der Brautstrauß 
gebunden werden soll. Hier können vier Grundformen von 
Sträußen unterschieden werden. Als Klassiker gilt der Bieder-
meierstrauß. Hier bilden die Blumen eine einfache, runde Form. 
Tropfen- oder Wasserfallsträuße werden vor allem zu langen 
Brautkleidern mit Schleppe gewählt. Wer einen ausgefallenen 
Brautstrauß sucht, wird bei der Zepterform fündig, bei der die 
Blumenstiele nicht gestutzt werden. Eine schlichte Brautstrauß-
variante ist der Armstrauß, der nicht in der Hand gehalten, 
sondern in den Arm gelegt wird.
Ist der perfekte Strauß gefunden, will die Braut sich diesen 
meist auch nach der Hochzeit als Andenken behalten. Um 
diesen Wunsch mit der Tradition des Brautstraußwerfens 
vereinbar zu machen, ist ein Zweitstrauß die ideale Lösung. 
Der Bräutigam lässt einfach zusätzlich eine zweite, oft etwas 
kleinere Version des Brautstraußes binden, den seine frisch 
gebackene Ehefrau dann über die Schulter in die Menge der un-
verheirateten weiblichen Hochzeitsgäste wirft. Den eigentlichen 
Brautstrauß kann die Braut so selbst mit nach Hause nehmen 
und ihn dort trocknen. 
Weddix.de

Der Brautstrauß gehört 
zum wichtigsten Acces-
soire einer Hochzeit.

Entweder wir finden einen Weg,
oder wir machen einen.    

  Hannibal

MARKTKOMMUNIKATION & WERBUNG
Beratung – Konzeption – Design – Support
www.MORETTI.world

Gerne beraten wir Sie bei einem
persönlichen Gespräch.

Hohenstaufenstraße 97
73033 Göppingen

Tel. 0 71 61-9 78 00-0
info@blumen-kraetzer.de
www.blumen-kraetzer.de

Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 8.30 - 18.30 Uhr, Sa. 8.30 - 14 Uhr

Brautstrauß und Standesamtstrauß - Anstecker für den 

Bräutigam - Blumenschmuck für die Brautführer

Haar- und Tischschmuck - Kirchen- und Autoschmuck 

Keine Hochzeit 
              ohne Blumen

anzeige_kraetzer_hochzeit_91x130mm-2.indd   1anzeige_kraetzer_hochzeit_91x130mm-2.indd   1 13.12.2019   11:44:4513.12.2019   11:44:45
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Geiger’s Hochzeitskutsche 
Klaus Geiger 

Brückenstr. 17/1 
73054 Eislingen-Krummwälden 

Tel.:  07161 / 81 72 90 
Mobil:  0171 / 71 23 50 2 

Mail:  klausgeiger@gmx.de  

WWiirr  kkuuttsscchhiieerreenn  SSiiee  iinn  ddeenn  sscchhöönnsstteenn  TTaagg  IIhhrreess  LLeebbeennss!!  
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„Ohne Ring 
würde ich mich  
nackt fühlen“
Zwei Menschen, zwei Versprechen und zwei 
Ringe. Der Trauring gilt als äußeres Zeichen  
der Liebe, als Bekenntnis der Zusammenge-
hörigkeit und Treue. Er soll ein Begleiter durch 
das gemeinsame Leben sein. Juweliere halten 
eine große Auswahl an klassischen, modernen  
und individuellen Ringen vor – doch wird der 
Ehering auch nach der Hochzeit getragen? 
Ulrike Luthmer-Lechner hat sich umgehört.

Anita und Dietrich Magg aus Eislingen haben ihre 
Eheringe in Gelbgold mit dezenter Riffelstruktur in 
der Schmuckstadt Pforzheim anfertigen lassen. In-

zwischen ist das Muster fast glattgerieben und kaum 
noch sichtbar. Kein Wunder, denn seit der Eheschlie-

ßung 1991 sind die Schmuckstücke im täglichen 
Gebrauch. „Wir tragen unsere Ringe beide immer“, 

sagt Anita Magg „er ist für uns ein Zeichen der 
Verbundenheit“. Trotz ihres Berufs als Fußpflegerin 

zieht sie das besondere Accessoire aus Edelmetall nie 
ab „Der Ring am Finger stört mich dabei überhaupt 

nicht“. Obwohl sie sonst kein Faible für Schmuck 
hat - „höchstens Ohrringe“ - würde ihr ohne Ehering 
etwas fehlen. „Dann würde ich mich nackt fühlen“.

Klaus und Evi Steskal aus Eschenbach verzichten bewusst auf den Ring 
am Finger. „Am Hochzeitstag hat mir jemand derart heftig die Hand ge-
schüttelt, das war sehr schmerzhaft,“ erinnert sich Klaus Steskal. Der Ring 
wurde durch den Händedruck zwischen die Finger gepresst und verursach-
te mir einen qualvollen Moment. Dieses Erlebnis hat sich in seinem Ge-
dächtnis eingebrannt, denn noch an seinem Hochzeitstag zog er den Ring 
ab und dabei blieb es, mittlerweile schon seit 44 Jahren. Ehefrau Evi indes 
trägt ihren Ring „wegen der Arbeit“ nicht. Inzwischen passe er auch nicht 
mehr, denn die Finger seien im Laufe der Jahrzehnte stärker geworden und 
über die Knöchelchen lasse sich der Ring nicht mehr streifen „Ändern las-
sen will ich ihn nicht, deshalb bleibt er in der Schublade, ganz nah neben 
dem Ring von meinem Mann“, lacht sie.

Anita Magg 
aus Eislingen 
trägt ihren 
Ehering immer.

Evi und Klaus Steskal aus 
Eschenbach: aUnsere Ringe 
liegen in der Schublade.b

UMFRAGE



„Trauringe, Schmuck und Accessoires für jeden, der auf 
der Suche nach etwas ganz Besonderem ist“, so lautet 
das Motto von Unternehmerin Verena Zimmermann,
die selbst aus einer Goldschmiedefamilie und 
Schmuckmanufaktur stammt.
 
Groß geworden zwischen Goldspänen und Schmuck in 
Vaters Goldschmiede, die nun seit über 60 Jahren in 
der Goldstadt Pforzheim etabliert ist, wurde der Traum 
vom eigenen Schmuckgeschäft geboren. Der Familien-
betrieb wird mittlerweile vom Bruder geführt. Aber 
auch heute noch  fi nden Design und Produktion der 
Schmuckmanufaktur vor Ort  statt. So liegt es nahe, 
dass Verena Zimmermann in ihrem Schmuckladen in 
Göppingen gerne individuelle Kundenwünsche und 
Sonderanfertigungen entgegennimmt, die zuverlässig 
realisiert werden – Made in Germany.

Neben Trauringen, Antragsringen, sowie hochwertigem,
maßgefertigtem  Schmuck  ist es Verena Zimmermann
wichtig, auch im günstigeren Schmucksektor
präsent zu sein. So fi nden Sie bei Trauringe & mehr 
am Schloss auch  Herren-, Kinder- und  Modeschmuck,
sowie Accessoires der Marke Deja Vu.

„ G Ö P P I N G E N ‘S  N E U E S T E  A D R E S S E
S I C H  Z U  T R A U E N “

F Ü R  D E N  S C H Ö N S T E N  TA G  I M  L E B E N  H A B E N 
W I R  V E R L O B U N G S S C H M U C K  &  T R A U R I N G E
I N  A L L E N  VA R I A N T E N  U N D  P R E I S K L A S S E N .

A M  S C H L O S S P L AT Z  D I R E K T  N E B E N  D E M  C A F F E  B OZ E N
S C H L O S S P L A T Z  5  |  7 3 0 3 3  G Ö P P I N G E N  |  T E L E F O N .  0 7 1 61 - 3 5 4 0 7 9 - 7
M A I L .  I N F O @ V Z - T R A U R I N G E . D E  |  W E B .  W W W . V Z - T R A U R I N G E . D E

Groß geworden zwischen Goldspänen und Schmuck in 
Vaters Goldschmiede, die nun seit über 60 Jahren in 
der Goldstadt Pforzheim etabliert ist, wurde der Traum 
vom eigenen Schmuckgeschäft geboren. Der Familien-
betrieb wird mittlerweile vom Bruder geführt. Aber 
auch heute noch  fi nden Design und Produktion der 
Schmuckmanufaktur vor Ort  statt. So liegt es nahe, 
dass Verena Zimmermann in ihrem Schmuckladen in 
Göppingen gerne individuelle Kundenwünsche und 

„Wir stehen für den fairen
Umgang mit Diamanten!“

KIMBERLEY-PROZESS
konform

Antrags oder Solitärringe 
machen den Antrag Perfekt!

 Neu im Angebot ist die Möglichkeit sich jetzt 
bei uns INDIVIDUELLE DESIGNS erstellen zu
lassen. Zuständig für diese Designs ist Frau
Margit Kühnel, die Ihre Profession als Gold-
schmiedemeisterin, mit Hilfe modernster Techni-
ken wie CAD Systemen und 3D-Druck, seit 1991 
umsetzt.

Mit viel Liebe zum Detail hat Verena Zimmermann ihr 
Sortiment zusammengestellt und ist für Sie stets auf 
der Suche nach neuen, ausgefallenen Artikeln rund 
um das Thema Schmuck.
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Gabriele und Peter Schwarz aus 
Wangen waren sich beim Ringkauf 
1982 einig: Kein klassisches Gelb-
gold, sondern Weißgold sollte es 
sein. „Wir haben sehr sorgfältig und 
zeitaufwendig beim Juwelier aus-
gewählt und uns dann entschieden, 
dass in meinen Ring noch drei kleine 
Brillanten und in den von meinem 
Mann ein kleiner Brilli eingearbeitet 
werden soll,“ erinnert sich Gabriele 
Schwarz. Die fertigen Unikate, die 
durch die eingesetzten Steine mit 
einem schönen Feuer funkeln, trafen 
genau den Geschmack des Paares. 
Berufsbedingt konnte Peter Schwarz 
den Ring jedoch nicht oft tragen. 
Ganz anders seine Ehefrau: „Ich habe 
den Ring eigentlich immer an“, so 
Gabriele Schwarz, „ aber zu beson-
deren Anlässen glänzt an uns beiden 
unser Ehering“.

Sabine und Harald Müller aus 
Adelberg sind seit dem Jahr 2000 
verheiratet. „Ich trage keinen Ehe-
ring weil er mir einfach nicht passt,“ 
so Sabine Müller. Sie habe durch 
Gewichtsschwankungen ihren Ehe-
ring immer wieder abgelegt, sogar 
vor Jahren auch vergrößern lassen. 
Zuletzt habe sie stark abgenommen 
und „jetzt passt er wieder nicht“. Ehe-
mann Harald, Chef der Weihnachts-
baum Plantage in der Mittelmühle, 
muss beruflich hart zupacken, dabei 
stört ihn der Ring und er sei oben-
drein gefährlich. Man könne bei der 
Tätigkeit im Wald an irgendetwas 
hängenbleiben und sich dabei den 
Finger abreißen. Außerdem ver-
schmutze er nur. „Früher habe ich 
ihn noch zum Ausgehen angelegt, 
aber inzwischen schon lange nicht 
mehr“. Er sei kein Typ für Schmuck. 
Sein Standpunkt: „Wenn man sich 
nach 19 Jahren noch so wunderbar 
versteht wie wir, ist das viel wichtiger 
als einen Ring symbolisch zu tragen“.

Helga und Dieter Greiner aus 
Salach sind seit 1982 verheiratet. 
„Seit dem Tag unserer Eheschließung 
trage ich den Ring mit Stolz“, erklärt 
Helga Greiner und zeigt ihren Ring 
in Gelbgold mit in sich gearbeitetem 
geriffeltem Muster. „Nur wenn ich 
Teig für Kuchen knete oder Hack-
fleisch verarbeite, ziehe ich ihn ab“. 
Ehemann Dieter geht seit drei Jahren 
ohne den goldenen Reif durchs 
Leben. Der Grund ist, dass das Gold 
im Laufe der Zeit ganz dünn und 
brüchig wurde und der Ring nicht 
mehr tragbar ist. Neue Ringe als 
Ersatz soll es nicht geben. „Ich bin da 
abergläubisch, denn ein neuer Ring 
wäre nicht mehr das Original und 
das Versprechen, das wir uns an der 
Hochzeit gaben, erfüllen neue Ringe 
dann nicht mehr,“ so Helga Greiner 
und meint: „Ein neuer Ehering wäre 
für mich wie ein Fremdkörper“. 

Sabine und Harald Müller 
aus Adelberg haben den 
Ehering aus unterschiedlichen 
Gründen abgelegt.

Helga Greiner  
aus Salach: aich trage  
meinen Ring mit Stolz.b

Gabriele und Peter Schwarz  
aus Wangen tragen ihre Ehe-
ringe zu besonderen Anlässen.

UMFRAGE

unser-stauferland.de
Das Nachrichtenportal für Tourismus und Wirtschaft

 
Ein Service der Maitis Media GbR, Fasanenstr. 15, 73035 Göppingen

unser-stauferland.de
Neue Lust auf unsere Heimat
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Herzlich willkommen im neuen Trauringstudio 
bei Juwelier Koch in Lorch

Beratung von Mensch zu Mensch
Eine enorme Vielfalt an Trauringen bietet Juwelier Koch in der male-
rischen Innenstadt von Lorch. Seit über 30 Jahren zieht es Kunden aus 
nah und fern in das schmucke Geschäft, das sich durch seine individuel-
le Beratung in der Region einen Namen gemacht hat. Deshalb verwun-
dert es nicht, dass viele Paare auf  Weiterempfehlung zu Juwelier Koch 
kommen, um sich dort ihre Ringe fürs Leben auszusuchen. „Wir bieten 
eine große Auswahl an Partnerringen, die von schlichten Silber- und 
Edelstahlringen bis hin zu Weißgold- oder Platinringen mit funkelnden 
Brillanten reicht“, beschreibt Geschäftsinhaber Peter Koch. 

Ringe für jedes Budget 
Wichtig ist ihm auch, dass er Ringe anbieten kann, die in jedes Bud-
get passen und dennoch die Individualität der Kunden unterstreicht. 
Um am Puls der Zeit zu sein und den Brautpaaren die neuesten Trends 
anbieten zu können, besucht Peter Koch und sein Team regelmä-
ßig nationale und internationale Schmuckmessen. Hier wählen die 
Schmuckfachleute mit ihrem guten Geschmack und dem Wissen um 
die Vorlieben der Kunden aus. So sind momentan Quadra-Trauringe 
sehr gefragt. Hier gilt es die Quadratur des Kreises umzusetzen. Diese 
Kunst wird in Perfektion bei Juwelier Koch angeboten. Aber auch ganz 
schmale Memoireringe in verschiedenen Goldlegierungen mit feinen 
Beisteckringen finden zunehmend den Gefallen der Brautleute. 

Neues Trauringstudio
Wer bei Juwelier Koch einen Trauringtermin hat, wird von dem neu-
en Trauringstudio begeistert sein. Seit Februar letzten Jahres können 
sich die Paare in stillvoller Atmosphäre ganz ungestört ihre Traurin-
ge aussuchen. Nach vorheriger Anmeldung werden sie ausführlich und 
fachmännisch beraten. In dem Trauringstudio können die Brautpaare 
über 800 verschiedene Trauringe sehen und ausprobieren. „Wenn das 
Brautpaar ein bestimmter Ring grundsätzlich gefällt, es aber diesen zum 
Beispiel lieber schmaler haben möchte oder aus einem anderen Materi-
al oder die Braut möchte lieber mehr Steinchen haben, ist das alles kein 
Problem“, so der Inhaber. Peter Koch und seine Mitarbeiter sind für 

möglich ist und was nicht. 
Neben den zahlreichen Ringen ermöglicht Juwelier Koch eine große 

auch in diesem Punkt ist vieles möglich. Sind die passenden Trauringe 
gewählt und auf  Wunsch graviert, sind sie innerhalb von 14 Tagen ab-
holbereit. Falls die Braut noch weiteren Schmuck benötigt, ist auch das 
kein Problem. Denn Juwelier Koch bietet allen Brautpaaren beim Kauf  
der Trauringe an, den passenden Hals- sowie Ohrschmuck für die Braut 
auszuleihen. 

Viel Zeit für gute Beratung 
Trotz des Internethandels hat sich Juwelier Koch ständig weiterentwi-
ckeln und die Stärken ausbauen können. Ein freundliches, gutes Bera-
tungsgespräch von Mensch zu Mensch kann eben kein Mausklick er-
setzen.

Juwelier Koch   
Hauptstr. 32, 73547 Lorch
Telefon (07172) 64 18, E-Mail juwelierkoch@web.de

Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag 
9.00 Uhr – 12.15 Uhr und 14.30 Uhr – 18.00 Uhr 
Mittwoch 9.00 Uhr – 12.15 Uhr 
Samstag 9.00 Uhr – 12.45 Uhr
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HOCHZEITSTANZ

Er gehört dazu wie das Ja-Wort oder der Brautstrauß: Die Rede 
ist vom Hochzeitstanz. Eine einfache Sache für alle, die schon 
einen Tanzkurs absolviert haben und leichtfüßig übers Parkett 
schweben können. Doch auch jene, die mit dem Tanzen bislang 
nicht viel anfangen konnten, müssen vor dem Hochzeitstanz 
nicht passen. Zum einen bieten Tanzschulen spezielle Hoch-
zeitskurse an, in denen in wenigen Stunden den Brautleuten die 
richtigen Schritte für den Tanz ins gemeinsame Leben gezeigt 
werden. Zum anderen finden sich vielleicht auch befreundete 
Pärchen, die dem Brautpaar beibringen, wie der Hochzeitstanz 
fehlerfrei zu absolvieren ist. Idealerweise wird der Tanz eingeübt, 
wenn der Hochzeitstag noch in weiter Ferne liegt. Denn kurz  
vor dem schönsten Tag im Leben gibt es noch genug zu tun. 

Klassisch ist als Hochzeitstanz ein Wiener Walzer. In den 
meisten Fällen entscheiden sich die Brautpaare dafür, vor allem 
wenn die Hochzeiter Wert auf Romantik legen. Der Tanz zeich-
net sich vor allem durch eines aus: seine Eleganz. Wer hier nicht 
unbedingt auf „An der schönen blauen Donau“ von Johann 
Strauss zurückgreifen will und es trotzdem romantisch mag, 
kann sich auch „Que Sera Sera“ von Doris Day auswählen oder 
„The Second Waltz“ von André Rieu. Wer es lieber moderner 
mag, wählt „Perfect“ von Ed Sherran, „Bed of Roses“ von Bon 
Jovi“ oder „Ewig“ von Peter Maffay. Oder wie wäre es mit ein-

Im Walzertakt  
ins Eheglück

... Musik  für einen perfekten Abend

“Ja, ich will ” die perfekte Band
für meine Hochzeit!

DaCapo Tanzband - Galaband - Partyband
Langer Weg 18 • 73650 Winterbach

07181 481699 • www.tanzband-dacapo.de

91x66.indd   1 19.09.17   2:17 PM

 

Ihre passende Musik für alle Gelegenheiten 

Alleinunterhalter 
Helmut „Hazi“ Gärtner 

Bekannt aus der SWR Livesendung 
„Schwäbische Fasnet“ als 
„Zwerg vom Berg“ 

Mobil: 0176 / 41 35 90 39 
Mail: hazigaertner@gmail.de 

sam langsamen Walzer wie „Facination“ von Nat King Cole oder 
„Three Time A Lady“ von Linonel Richie? 

DER RICHTIGE ZEITPUNKT FÜR DEN TANZ IST WICHTIG
Entscheidend ist am Hochzeitstag nicht, was getanzt wird, 
sondern wann. Der Zeitpunkt für den Hochzeitstanz, der den 
Übergang vom feierlichen zum vergnüglichen Teil des Festes 
darstellt, sollte gut überlegt sein. In der Regel wird zum Hoch-
zeitstanz nach dem Essen gebeten. Gibt es ein mehrgängiges 
Menü, so findet er nach dem Hauptgang und den Reden statt, 
zum Beispiel um 21 Uhr. Wer seine Gäste bereits früher in Tanz-
laune versetzen will, kann ihn auch nach der Kaffeestunde am 
Nachmittag, zum Beispiel um 17 Uhr einplanen.

Festgelegt werden sollte, ob der Hochzeitstanz klassisch 
deutsch, englisch oder amerikanisch beginnt. Bei der klassisch 
deutschen Variante tanzt zunächst das Brautpaar, dann bitten 
die Brautleute ihr Eltern aufs Parkett, dann die Schwiegereltern 
und hernach alle tanzwilligen Hochzeitsgäste, in der englischen 
Variante tanzt zunächst auch das Brautpaar, das dann die Eltern 
der Braut auf die Tanzfläche bittet und schließlich die Eltern des 
Bräutigams, bevor alle Hochzeitsgäste tanzen. In der ameri-
kanischen Variante tanzt zunächst der Brautvater mit seiner 
Tochter, bevor das Brautpaar und dann alle Gäste tanzen. Den 
Ablauf sollte man deshalb vorher mit den Eltern besprechen 
und festlegen in welcher Reihenfolge wer mit wem tanzt. Ist das 
getan, sollte mit dem DJ oder den Musikern der Tanzkapelle die 
Reihenfolge der ausgewählten Lieder beim Hochzeitstanz fest-
gelegt werden, wie der Tanzpartnerwechsel angekündigt wird, 
zum Beispiel durch die Lautstärke der Musik oder den Wechsel 
des Musikstücks.

Der Musiker bzw. DJ ist es auch, der den Hochzeitstanz an-
kündigt. Um am Ende genügend Paare zu haben, sollten sich 
die Gäste zu Beginn des Hochzeitstanzes um die Tanzfläche ver-
sammeln. Wer zur ersten großen Runde auf dem Parkett einen 
Party-Hit oder einen bekannten Discofox spielt, macht des den 
Hochzeitsgästen leicht, einfach mitzutanzen.

Wer sich über den Hochzeitstanz nicht soviel Gedanken 
möchte und hierfür keine Vorbereitungen treffen möchte, kann 
sich auch mit einem Kuschelblues auf der Tanzfläche begnügen. 
Hier muss sich das Brautpaar beim Hin- und Herwiegen nicht 
auf eine Schrittfolge konzentrieren, sondern kann den Eröff-
nungstanz einfach genießen.

Der Hochzeitstanz 
ist der Übergang 
vom feierlichen zum 
vergnüglichen Teil 
des Festes.
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Geschenk-Ideen  
für Jubelpaare

Wer 25 Jahre gemeinsam durchs Leben geht, hat bereits Höhen 
und Tiefen erlebt. Ein Grund, das feiernde Paar sich vor allem 
an die schönen Momente des Zusammenlebens zu erinnern. 
Unter dem Motto „Weißt Du noch?“ lassen sich viele Geschenk-
ideen kreativ realisieren. Eine Videokassette vom Hochzeitstag 
oder von einem Urlaub, die, weil inzwischen das Abspielgerät 
fehlt, jahrelang ungesehen in der Schublade liegt, könnte auf 
eine CD überspielt werden. Gut an kommt vielleicht auch ein 
Essensgutschein für das Lokal, in dem das Hochzeitsfest gefei-
ert wurde. Aber auch originelle Schilder mit witzigen Sprüchen 
werden gerne geschenkt.

40 Jahre oder gar 50 Jahre verheiratet? Solche Ehejubiläen 
werden immer seltener. Doch wenn ein Paar diesen besonde-
ren Hochzeitstag im Kreise von Familie und Freunden feiern 
möchte, dann sollte auch da ein passendes Geschenk nicht 
fehlen. Der Handel wartet mit vielen Ideen auf. Von der perso-
nalisierten Baum- oder Schieferscheibe, über ein Kissen-Set bis 

hin zu einer Hochzeitsbank oder einer Vase – jeweils mit einer 
personalisierten Namens- und Datums-Gravur oder Aufschrift 
versehen. Über leckere Schokolade oder ein edles Tröpfchen 
freut sich ein Jubel-Paar ebenso. Wenn das Geschenk etwas 
mehr kosten darf – weil sich mehrere Angehörige oder Freun-
de zusammentun – kann man dem Jubel-Paar eine Kurzreise 
schenken. Entweder in ein idyllisches Landhotel oder in eine 
aufregende Metropole. Kulturinteressierte Paare freuen sich 
über Musical-, Konzert- oder Theaterkarten.

Zur Gold-Hochzeit kann man eine goldene Rose mit Gravur 
verschenken, eine Edelglasflasche, eine Laterne oder einen 
Herzpokal aus Glas – jeweils mit Gravur. Eine Idee ist auch eine 
Wohlfühlbox mit Gutscheinen für Wellnessleistungen (Massage, 
Thermalbad) mit jeweils verbundenen Essensgutscheinen. Eine 
Luxus-Weltkarte in einem schönen Rahmen kann zum Träu-
men einladen. An einem Puzzle, das ein beliebtes Reiseziel des 
Paares zum Motiv hat oder – noch persönlicher – ein Bild des 
Jubel-Paares zeigt – haben sogar noch die Gäste der Feier ihren 
Spaß, weil jeder munter darauf los puzzeln kann.

Geldgeschenke, originell verpackt, sind bei Jubel-Paaren im-
mer willkommen. Wenn die Feiernden gerne lesen, darf es auch 
ein passendes Buch sein. Freude kann man mit einer CD berei-
ten, vorausgesetzt, man kennt den Musikgeschmack des Paares. 
Ein Geschenk findet man unter Umständen auch bei regionalen 
Produzenten. Gerade im Landkreis Göppingen gibt es zahlrei-
che Firmen, die Produkte mit Geschenke-Charakter anbieten. 
Eine Idee, die immer gut ankommt, ist das Stauferkischtle, das 
es in acht verschiedenen Varianten gibt. 

ALBERSHAUSEN . DONZDORF . DÜRNAU . EBERSBACH
HOCHDORF . JEBENHAUSEN . MARKTHALLE GÖPPINGEN 
RECHBERGHAUSEN . URSENWANG . WÄSCHENBEUREN

HEIMAT
ERLEBEN!
WWW.STAUFERS-EDEKA.DE

Familienangehörige, Freunde und Bekannte, die zur 
Silberhochzeit (25 Jahre verheiratet), Rubin-Hoch-
zeit (40 Jahre) oder Goldenen Hochzeit (50 Jahre) 
eingeladen sind, suchen oft nach einem passenden 
und sinnvollen Geschenk.
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HOCHZEITSTORTE

Hochzeitstorte? Darunter stellen sich die meisten einen mehr-
stöckigen Tortenturm vor, oft eine mit Fondant überzogene 
Etagentorte inklusive Blütendekor oder Brautpaarfigur. 
Das war gestern.

„Auch bei Hochzeitstorten gibt es Trends“, weiß Heike Krohz. 
Aktuell sind „Naked Cakes“ oder „Semi Naked Cakes“, sie prä-
sentieren sich ganz ohne Hülle und zeigen was in ihnen steckt“, 
so die gebürtige Rheinländerin. Teigschicht und Cremefüllung 
sind dabei deutlich zu erkennen und erfahren durch eine Glasur, 
die in zähen Tropfen vom Kuchen fließt, ihre optisch moderne 
Vollendung. „Diese Drips verleihen der Torte eine einmalige 
Optik“, so Heike Krohz, die unter anderem als Chef-Patissier in 
der Schweiz Erfahrungen sammelte. 

Ein weiteres typisches Merkmal der angesagten Torten in 
den Farbtrends Nude, Rose-Apricot oder Greening-Weiß sind 
Dekorationen aus Beeren, Früchten und frischen Blumen. Doch 
bitte chemiefrei. „Da wird man selbst zum Gärtner“, lacht Heike 
Krohz. Als verantwortungsvolle Konditorin und Foodstylistin 
züchtet sie selbst rund 30 verschiedene naturbelassene Rosen, 
nebst Kräutern und Lavendel, die zum unbedenklichen Einsatz 
auf ihren Torten garniert werden. Alternativ modelliert  
sie kunstvoll jede gewünschte Blüte aus essbarer Blütenpaste.

„Meine Torten sind nie riesig, sondern individuell auf das 
Brautpaar abgestimmt.“ Dem Trend folgend bietet sie auch 
kleine Leckereien für den verwöhnten Gaumen. Das früher gän-
gige Dessertbüffet wird abgelöst von Sweet-Candy Tables mit 
Cupcakes, Macarons, Petit Fours und vielem mehr. Der Vorteil: 
Man kann mehrere kleine Teile probieren. Die durchweg stim-
migen Konzepte mit den klingenden Namen „Bohemian Love“, 
„Mittsommernacht“ oder „Süße Versuchung für Naschkatzen“ 
in fruchtigen Sorbetfarben sind nicht nur eine Augenweide, 
sondern auch das geschmackliche Highlight der Feier. Stilvoll 
präsentiert auf Vintage-Etageren oder edlen Platten aus Silber. 
Dieses Equipment leiht Heike Krohz dazu. 

Nach München, Heidelberg, Stuttgart und auf die Schwäbi-
sche Alb liefert sie im eigenen Kühlwagen die fertige Torte, die 
durchaus zwölf bis 15 Kilogramm wiegen kann, kurz vor dem 
Anschneidetermin frisch an. Der Preis variiert je nach Aufwand. 
„Ab sieben Euro pro Tortenstück ist man dabei.“ 
www.suess-und-salzig.de

VON ULRIKE LUTHMER-LECHNER

Süße Versuchung  
in toller Optik
Die Passion von Heike Krohz von „süss-und-
salzig“ aus Süßen sind individuelle Hoch-
zeitstorten, die sie mit viel Ideenreichtum und 
Leidenschaft in liebevoller Handarbeit kreiert. 
Als Meisterin ihres Fachs zaubert sie unver-
gessliche Genussmomente und vereint dabei 
klassische Konditorenkunst mit stilvollem,  
modernem Tortendesign zu optischen High-
lights mit Wow-Faktor.

Heike Krohz aus 
Süßen kreiert mit 
viel Ideenreichtum 
und Können Hoch-
zeitstorten. 

Auch bei Hoch- 
zeitstorten gibt  
es Trends.

Sweet-Candy Tables mit 
Cupcakes, Macarons, Petit 
Fours und vielem mehr 
haben das früher gängige 
Dessertbüffet abgelöst. 

aMeine Torten sind nie riesig, 
sondern individuell auf  

das Brautpaar abgestimmt.b
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Der Wunsch nach explosiven Farben und Kontrasten 
eröffnet eine Welt voller ungeahnter Möglichkeiten: 
Fiery Red, Classic Blue, Beetroot Purple und Flame 
Orange sind überraschend, peppig und positiv. Eine 
Verführung fürs Auge? Und wie! Als weitere mutige 
Farbtöne stehen kühles Hellblau, tiefdunkles Grün 
und strahlendes Hellgelb hoch im Kurs. Die Palette 
der warmen Farben ist mit dem samtigen Erdton 
Rose Brown vertreten sowie mit romantischem Zart-
rosa, erdig-braunem Rot und dem wohlig-warmen 
Blush Beauty. Wer die lebendigen Trendfarben gerne 
mit neutralen Tönen kombinieren möchte, kann 
unter den Klassiker-Basisfarben der Saison wäh-
len: Mitternachtsblau, Perlgrau, sanftem Weiß und 
einem cremigen Sandton, der den verheißungsvollen 
Namen Cuban Sand trägt.

ZARTE ZURÜCKHALTUNG BEIM MAKE-UP  
WAR EINMAL
Auch beim Make-up wird Farbe bekannt: 2020 wird 
wild, bunt und leuchtend. Zarte Zurückhaltung? 
Das war einmal. Jetzt darf die eigene Persönlichkeit 
mit knalligen Looks unterstrichen werden. Glitter, 
Glamour und kräftige Farben sind absolut angesagt 

Dynamik, Lebensfreude und Optimis-
mus: Frühjahr und Sommer 2020 
stehen laut Veranstalter der Beauty-
Messe in Düsseldorf im Zeichen von 
kräftigen und explosiven Farben. 

Tal R. „Banane“, SOS-Edition 2013, 
Auflage: 50, nummerierte und 
signierte Radierung, 30 x 40 cm

sos-kinderdoerfer.de

Bekannte Künstler haben  
exklusiv für die SOS-Kinderdörfer 
Werke geschaffen. 

Mit dem Kauf eines limitierten 
Kunstwerks auf sos-edition.de 
unterstützen Sie unsere Projekte.

Kunst kaufen – 
Kindern helfen!

SOSKD_Anzeige_EB8_Edition_44x120_4c_RZ.indd   117.07.18   14:06

… für Braut, 

Bräutigam, 

Trauzeugin und 

die liebsten

Freundinnen

Steinbeisstr. 8 . 73054 Eislingen . Tel. 07161 9562925 . www.die-schoenmacherei.info

Beauty &    
   Kosmetik 
für den    
  schönsten 
Tag im Leben

Wild, bunt  
und leuchtend

›

Kräftige und explosive Farben liegen beim 
Make-up im Trend.

BEAUTY



24

FO
TO

: W
av

eb
re

ak
m

ed
ia

 /
 S

hu
tt

er
st

oc
k

und das neue Nonplusultra. Mutige Trends der 80er 
Jahre feiern ihr selbstbewusstes Comeback und 
setzen ihre Trägerinnen gekonnt in Szene. Hierbei 
stehen die Augen ganz klar im Vordergrund. Absolut 
„hot“ sind Ombré-Eyes, bei denen mehrere Lidschat-
tenfarben kombiniert werden. Hier kann man mutig 
sein – erlaubt ist, was gefällt! Wer es noch glamourö-
ser möchte, peppt mit zusätzlichen Glitzerpartikeln 
rund ums Auge auf.

KUNSTVOLL GESCHWUNGENE LIDSTRICHE 
LASSEN AUGEN STRAHLEN
Apropos Glitzer: Schönste Augen-Blicke, die mit 
zartem Schimmer umrahmt werden, sind 2020 
generell im Trend. Das Motto? Glitzer geht immer! 
Und wer mehr Lust auf Dramatik verspürt, ist mit 
nachtblauem Lidschatten ganz weit vorne. Sinnlich 
und tiefgründig – das richtige für eine rauschende 
Party. Ein weiterer Beauty-Look lässt Augen strah-
len: Kunstvoll geschwungene Lidstriche sind jetzt 
in. Das Besondere? Der klassische Cat-Eye-Lidstrich 
wird unterhalb des Auges mit einem entgegengesetz-
ten Lidstrich kombiniert. Der Look ist ein selbst-
bewusstes Statement – modern, mutig und voller 
Lebenslust. Wer noch mehr mag, kann gleichzeitig 
die Lippen in coolen Farben präsentieren. Leuch-
tende Knallfarben sind beim perfekten Lippen-Sty-
ling ebenso angesagt wie warme Beerenfarben oder 
Bronzetöne. Übrigens: Knallrote Lippen sind als 
Farbtupfer weiterhin up to date und leuchten pas-
send zum Sommer-Outfit. Wer wagt, gewinnt! Bei 
so viel Farbe: Ist denn „Natürlichkeit“ 2020 gar kein 
Thema mehr? Doch, zum Beispiel bei der Founda-
tion. Sie bleibt weiterhin dezent. Hier ist weniger 
mehr. Ein frischer Look, mit einem Highlighter ver-
schönt, ist auch im Sommer voll im Trend. Die aus-
gefallenste Beauty-News? Kleine Fake-Tattoos, die 
im Gesicht getragen werden. Sie lassen sich einfach 
aufkleben – und sind ein witziger Blickfang.

NAIL: FRISCHES DESIGN IST UP TO DATE 
Bei den Nägeln ist frisches Design up to date: Sie 
können edel oder knallig, kunstvoll oder mit Punk-
ten getragen werden. Auf den Laufstegen sorgte ein 
Revival für Furore: Die French Nails sind wieder 
da. 2020 werden sie allerdings mit feinen, ganz 
dünnen Linien getragen. Diese erzeugt man mit 
einem Nagellack-Stift oder einem feinen Pinsel. Edel 
und ein echter Hingucker! Passend zum knalligen 
Make-up dürfen auch die Nägel mit bunten Spitzen 
oder Glitter aufgepeppt werden und garantieren 
ein Comeback der Farben. Absolut in ist auch der 
Pünktchen-Look, der sich zum Beauty-Must-have 
entwickelt. Ob auf Instagram oder dem Laufsteg: 
Der auffällige Maniküre-Trend überzeugt mit Witz 
und Charme. Einfach einen farbigen Punkt auf den 
Nagel setzen – zum Beispiel in frischen Frühlings-
farben oder edel mit weißen Punkten auf schwarzem 
Nagellack. Der eigene Lieblings-Look ist schließlich 
ganz individuell.

Wer seine Hochzeit gut plant, 
dem bleibt kurz vor dem 
„schönsten Tag im Leben“ 
noch Zeit für einen gemein-
samen Wellnesstag. Der tut 
Braut und Bräutigam so kurz 
vor dem großen Fest gut. 
Viele Kosmetikstudios und 
Day Spas bieten mittlerweile 
Komplettpakte für Paare 
an, damit sich diese vor der 

Hochzeit nochmal in ruhiger Atmosphäre verwöhnen lassen 
können. Im Landkreis Göppingen bieten auch die Bäder mit 
ihren Saunalandschaften wohltuende Entspannung an.

Auf allen fünf Kontinenten der Welt wird am 13. Juni der inter-
nationale Wellnesstag gefeiert. Menschen sind an diesem Tag 
bewusst aktiv für ihre Gesundheit, ihr Wohlbefinden und mehr 
Glücksgefühle. Auch in Deutschland beteiligen sich Wellness-
anbieter mit zahlreichen kostenlosen Angeboten. 
Alles begann mit einer persönlichen Geschichte vor mehr 
als zehn Jahren, als die junge Türkin Belgin Aksoy an Krebs 
erkrankte und ihre Krankheit durch einen konsequent ge-
sunden Lebensstil überwand. Sie stellte ihre Ernährung um, 
verbannte Zucker und Alkohol, begann mit einem täglichen 
Fitnessprogramm und verfolgte nach ihrer Genesung ihre 
Vision eines jährlich stattfindenden, weltweiten Aktionstages 
für Wellness. „Hätte ich mein Leben nicht geändert, würde ich 
wohl nicht mehr leben oder würde jetzt 30 Kilo mehr wiegen, 
wäre depressiv und hätte ein unglückliches Kind“, sagt Aksoy, 
die seit mehr als 20 Jahren erfolgreich in der Hotel- und Spa-
Welt zu Hause ist. 
In den letzten drei Jahren hat die Idee tatsächlich eine atem-
beraubende Dynamik entwickelt und ist zu einer weltweiten 
Bewegung geworden. Es gibt 85 nationale Botschafter des 
Global Wellness Days. Im letzten Jahr beteiligten sich 100 
Staaten und mehr als 60 000 Menschen an dem Aktions-
tag. Für dieses Jahr wird ein weiteres Wachstum erwartet. 
In Deutschland unterstützt der Deutsche Wellness Verband 
seit 2015 seine Mitglieder bei der Organisation und Umset-
zung des Non-Profit-Projekts. Partner sind neben großen 
Wellnesshotels und Thermen auch viele kleinere Betriebe wie 
Yogastudios, Physiopraxen oder Fitness-Studios, die sich für 
gesundes Wohlbefinden engagieren. Das gemeinsame Ziel ist, 
möglichst vielen Menschen die echte Wellness-Philosophie 
zu vermitteln und ihnen Motivation und Inspiration für ein 
besseres und glücklicheres Leben zu geben. 

Wellness vor  
der Hochzeit

Ein gemeinsamer Saunabesuch 
wenige Tage vor der Hochzeit 
trägt zur Entspannung bei. 

Ein Tag im Zeichen der 
gesunden Genüsse 

BEAUTY



Brunnensaal
 bis zu 100 Personen 

Partyservice

Biergarten 

Restaurant 

Seminare
/schaeferhofzell

Das Restaurant Schäferhof bietet viele Optionen für Ihr 
individuelles Fest. In zwei Räumen unterschiedlichen 
Charakters finden bis zu 180 Personen Platz.

Wir und unsere Kooperationspartner verwöhnen Sie gerne 
und gestalten mit Ihnen Ihre Traumhochzeit.

Wir freuen uns auf Ihre Anfrage.

Boller Str. 4 · 73119 Zell unter Aichelberg
Tino Knoof · Tel.: 07164 14367 · info@schaeferhof-zell.de



Im ersten Schritt muss sich das Brautpaar aber erstmal darüber 
im Klaren sein, welche Art und Anordnung der Tische für die 
Hochzeitsfeier am besten ist. Mehrere kleine Tische in runder 
oder eckiger Form oder vielleicht doch lieber eine große, lange 
Hochzeitstafel? Denkbar ist auch eine Kombination aus einer 
Tafel und freistehenden Tischen. Bei einer kleineren Räumlich-
keit wirkt eine Tafel zu wuchtig und beschneidet die Bewe-
gungsfreiheit im Raum. Andererseits wirken freistehende Tische 
in einem großen Raum verloren und auseinandergerissen. 

Eine gut ausgeklügelte Tischordnung ist wichtig, um har-
monische Stimmung, angeregte Kommunikation und ein tolles 
Ambiente zu gewährleisten. Den Gästen sollte einfach und klar 
vermittelt werden, wer wo sitzt und wie die Tische im Raum 
aufgeteilt sind. Am besten geht dies mit Tischnummerierun-
gen und Tischkärtchen, auf denen die Namen des jeweiligen 
Gastes stehen. Neben den klassischen Tischkarten gibt es eine 
Bandbreite an weiteren schönen Ideen, den Hochzeitsgästen 
die Sitzordnung auf dekorative Art und Weise zu präsentieren. 
Die Ideen für die Tischordnung lassen sich wunderbar in die 
gewünschte Hochzeitsdekoration integrieren. 

Es gibt viele attraktive Möglichkeiten, damit die geladenen 
Gäste ihren Sitzplatz, zügig und auf dekorative Weise, finden 
können. Ein ausgedruckter Plan oder eine schön gestaltete 
Leinwand am Eingang der Hochzeitslocation geben den ersten 

Überblick. Wer sitzt an welchem Tisch, welche Sitznachbarn 
sind zu erwarten und wo steht der Tisch denn überhaupt? Das 
sind die ersten Fragen, die von den Gästen gestellt werden. 
Kleine Dekotafeln, die mit Kreide beschriftet werden, Magnet-
tafeln in Herzform, Leinwände oder Schilder aus Holz, Pappe, 
Blech oder andere Materialien dienen der Tischnummerierung 
ausgezeichnet. 

Die Menü- und Getränkekarten sollten ebenfalls farblich auf 
die Tischdekoration abgestimmt sein. Zudem müssen sie die ku-
linarischen Köstlichkeiten, Getränkevariationen und weiteren 
Programmpunkte der Hochzeitsfeier übersichtlich aufzeigen. 
Wenn das Programm ausführlich aufgelistet werden soll, ist es 
eventuell ratsam, ein eigenes Heft zu gestalten. Für viele Gäste 
ist es hilfreich, wenn sie wissen, was sie als nächstes erwarten 
wird und nach welchem zeitlichen Ablauf was passiert. 
www.weddix.de
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FEIERN

Wer sitzt wo  
und neben wem?

Die Tisch- und Sitzordnung spielt für eine gelungen Hochzeit eine große Rolle. 
Das Brautpaar zerbricht sich mit Sicherheit mehrere Stunden den Kopf darüber, 
wer neben wem sitzen soll und welche Gäste den gleichen Tisch teilen werden. 

Neben einem Sitzplan am  
Eingang helfen Tischkarten – 
hier in Form eines Servietten-
rings – den Hochzeitsgästen 
schnell, ihren Platz zu finden.



Für die perfekte Hochzeit

     

  Attraktive Festräume bis 200 Pers.
  Terrasse & Biergarten
  Raffinierte Menüs, Buffets & Tischdeko
  Profi-Entertainment & Musik
  Hochzeitssuiten, 161 First-Class-Zimmer 

  …  Mit Herzlichkeit & Kompetenz
       maßgeschneidert & persönlich vom ersten  
       Kontakt bis zum Ende Ihrer Veranstaltung!

 

Michael-Hörauf-Weg 2 •  73087 Bad Boll
Tel. (071 64) 805-0 •  info.bol61@seminaris.com
www.seminaris.com 

BOL61_Hochzeitsfieber_01_18_187 x130 mm  15.01.18  14:20  Seite 1



Geburtstag, Einschulung, Konfirmation, Kommunion, Ab-
schlussball, Firmenjubiläum, Vereinsfeier, Hochzeit oder Eheju-
biläum – es gibt viele Gründe, eine private Feier zu organisieren. 
Die erste Frage, die sich dabei stellt ist: Wo kann ich feiern? Das 
hängt von der Größe der Festgesellschaft ab. Für viele Festivi-
täten reichen die Nebenzimmer in den vielen Gasthäusern und 
Hotels im Landkreis Göppingen. Wer hier flexibel ist und nicht 
auf einen Ort fixiert ist, kann auch auswählen, ob er sein Fest 
in einem rustikalen Ambiente ausrichtet oder lieber in einem 
architektonisch modernen Raum. 

Sind die Nebenräume in den Gasthäusern oder Hotels zu 
klein, so kommen die öffentlichen Hallen in den Gemeinden 
in Betracht. Die meisten Kommunen im Kreis vermieten ihre 
Veranstaltungshalle für private Feiern. Allerdings sollte man 
sich die Einrichtung vor einer Anmietung anschauen. Nicht 
jede Halle ist eine reine Festhalle, oft werden sie auch für den 
Sport genutzt und sind dann entsprechend ausgestattet. Jeder 
muss für sich entscheiden, ob eine Feier unter dem fest instal-
lierten Basketballkorb oder auf den Spielfeldeinzeichnungen für 
ihn das Richtige ist. Außerdem empfiehlt es sich, den Mietver-
trag über eine Halle gut durchzulesen. Oft erhöht sich durch 
Nebenleistungen die auf den ersten Blick günstig erscheinende 
Grundmiete. Ein Kriterium ist auch, ob es für die Hallen einen 
festen Caterer oder Wirt gibt oder ob man bei der Bewirtung 
freie Hand hat. 

Neben den Gemeindehallen gibt es inzwischen von privater 
Seite Veranstaltungssäle. Vom Partyraum über die Scheune bis 
zu einer perfekt ausgestatteten Festhalle reicht die Palette. Hier 
gilt, mit dem Vermieter abzuklären, was gefeiert werden soll, 
welche Auflagen es gibt, wo und wie viele Parkplätze vorhanden 

sind und ob sich Nachbarn durch eine Veranstaltung gestört 
fühlen könnten.

Eine Alternative zum privaten Festsaal bieten Party- und 
Festzelte. Ihr Vorteil: Sie lassen sich auch da aufbauen, wo eine 
Veranstaltung niemanden stört. Doch Achtung: Ein Festzelt 
kann nicht einfach irgendwo in die Landschaft gestellt werden. 
Am besten fragt man auf dem Rathaus nach, ob auf dem ausge-
suchten Areal ein Zelt aufgebaut werden darf – auch wenn das 
Ja vom Grundstückseigentümer schon vorliegt. Wer auf ein Zelt 
setzt, sollte unter anderem den Untergrund des Festplatzes im 
Auge haben. Was passiert, wenn es regnet? Steht dann das Was-
ser auf dem Festplatz oder versinkt man knöcheltief im Matsch? 
Wo kann geparkt werden oder wo lässt sich ein Toilettenwagen 
anschließen? Wie sieht es mit der Stromversorgung und der 
Wasserver- und -entsorgung aus? Bedenken sollte man auch, 
dass man zum Auf- und Abbau eines Zeltes Helfer benötigt. 
Und natürlich auch eine Zelteinrichtung.

Für welche Lösung sich der Gastgeber des Festes auch ent-
scheidet – er sollte sich frühzeitig um den passenden Raum 
kümmern. Dabei gilt die Regel: Je größer der ausgesuchte Saal, 

desto früher die Buchung. Je 
nach Termin und Beliebtheit 
des Raumes ist eine Buchung 
bis zu zwei Jahre im Voraus zu 
empfehlen, im Ausnahmefall 
auch schon mal drei Jahre.
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Den Festsaal 
 früh buchen

Die Feste feiern wie sie fallen – das fällt dann leicht, wenn man 
den richtigen Raum dafür hat. Im Landkreis Göppingen gibt es 

zahlreiche Locations für das private Fest.

Wer mit Familie oder Freunden in größerem Kreis feiern will, der braucht hierzu einen ent-
sprechenden Raum. Der sollte früh gebucht werden. 

Das Getränkebüffet spart 
Service-Personal und 
macht vor allem bei große 
Festgesellschaften Sinn.

ESSEN UND TRINKEN 



   Zu Gast 
       bei Freunden 
 in Steinenkirch

 3* Superior Hotel
 Restaurant
 Biergarten
 Firmen-Events
 Tagungen 
 Catering
 Familienfeiern
 Wellness 
 Fitness & E-Bikes

Landgasthof Hotel Rössle
Albstraße 9
89558 Steinenkirch 

Telefon 07332 / 92390-0
Telefax  07332 / 92390-50

fahrion@roessle.steinenkirch.de
www.roessle.steinenkirch.de

Wir freuen uns auf Ihren Besuch – Ihre Familie Fahrion

NEU:Catering im „Gourmet-Mobil“

 

 

 

 

 Gasthaus „Hirsch“ - Süssen 

Ganz gleich, ob Sie alleine oder im 
Familienkreis gepflegt speisen oder vespern 
wollen - ein festliches Ereignis wie Hochzeit, 
Geburtstag, Taufe, Kommunion, Konfir-
mation, Weihnachts- oder Jahrgangsfeier 
feiern wollen - in unserem gemütlichen 
Gasthaus zum Hirsch sind Sie bei jeglichem 
Anlass bestens aufgehoben. 

Restaurant für 50 Personen, Nebenzimmer 
für 60 Personen, Kleiner Saal für 120 
Personen Unser Nebenzimmer, in direkter 
Verbindung mit dem kleinen Saal, bietet 
ausreichend Platz für 200 Personen.  

 

Gasthaus Hirsch | Inhaber: Werner Bühler 
Johann-Georg-Fischer-Straße 9 | 73079 Süssen  
Telefon (07162) 41660 | Fax (07162) 9460550 
Mail: Gasthaus.Hirsch.Buehler@T-online.de 

 

Hotel-Restaurant Löwen ***Superior   
Familie Kellenbenz 

Hauptstraße 3 ● 73079 Süßen ● Tel.: 07162 948 22-0 
info@loewen-hotel.de  ●  www.loewen-hotel.de 

 

Seien Sie Gast auf Ihrer eigenen Veranstaltung, genießen 
Sie die professionelle Umsetzung aller vereinbarten Inhalte.  

 

Ihr Catering Profi 

Genuss und Entspannung vereinen. 

Wir gestalten und beliefern Ihr Fest oder  
erleben Sie die gemütliche Atmosphäre in unseren sieben 

verschiedenen Räumen bis 150 Personen. Vielfältige 
Räumlichkeiten, eine exquisite Küche für gehobene Ansprüche 

und ein aufmerksamer Service sind Garant für ein 
unvergessliches Fest im Löwen in Süßen. 

 

Wir freuen uns, Ihre Feier mit Ihnen gestalten zu dürfen. 
Wir bieten Ihnen einen interessanten Pauschalpreis! 



Regionale Küche muss nicht raffiniert sein. Einfache schwäbische Kost 
geht immer noch. Aber dort, wo es das Traditionsgericht noch gibt, sind die 
Maultaschen – mit den unterschiedlichsten Füllungen - selbstgemacht, der 
Kartoffelsalat kommt nicht mehr fix und fertig aus dem gekauften großen 
Eimer. Ähnlich verhält es sich mit dem Schnitzel, das der „Metzger des Ver-
trauens“ liefert und auf Normalgröße gebrutzelt so auf den Teller kommt, 
dass handgeschabte Spätzle und hausgemachte Soße dort ebenfalls noch 
Platz finden. Da macht schwäbische Küche einfach Spaß.

Wer es kulinarisch etwas anspruchsvoller mag, findet im Landkreis  
Göppingen ebenfalls seinen Platz in einem passenden Lokal. Die Köche 
zeigen gerne ihr Können. Feine Küche mit regionalen, saisonalen Zutaten 
und manch eine kulinarische Überraschung lässt die Herzen der Gäste 
höher schlagen.

Aber nicht nur in der deutschen Küche ist Regionalität Trumpf. Ita-
liener, Griechen oder Chinesen achten beim Einkauf ihrer Waren immer 
mehr auf die Herkunft und schauen nach Frische und Frischem. Aus man-
cher Pizzeria wurde inzwischen ein „tolles Ristorante“ mit mediterranen 
Fleisch- und Fischspezialtäten. Auch beim Griechen gibt es heute mehr  
als Gyros, Bifteki und frittierte Tintenfischringe aus der Tiefkühltruhe. 
Selbst beim Chinesen setzt man inzwischen auf Qualität und Kreativität, 
finden sich auf der Tageskarte Gerichte abseits des dreistellig durchnum-
merierten Normalprogramms.

Was für die Speisekarte Gültigkeit hat, gilt auch für die Getränkekarte. 
Die hat inzwischen deutlich mehr zu bieten als Keller-Pils und Trollinger. 
In der Regel können Gäste aus einer Reihe von regionalen Bieren – vom 
Fass oder aus der Flasche – wählen und finden viel prämierte Weine aus 
nahen und entfernter liegenden Anbaugebieten. Leider noch nicht überall 
durchgesetzt haben sich Getränke aus Früchten hiesiger Streuobstwiesen. 
Weder gehören die verschiedenen Obstweine zum Standard noch die sprit-
zigen alkoholfreien und alkoholhaltigen Schaumweine zum Apéritif.

Da würde man sich wünschen, dass sich die Gastronomen ähnlich  
Mühe geben wie mit der Karte für den Degistif. Mit der Qualität und 
Kreativität in Küche und Keller hat auch die Leistung im Service mächtig 
zulegt. Freundliche Bedienungen kümmern sich allenthalben um das Wohl 
der Gäste, selbst wenn viel Betrieb im Lokal herrscht, haben die „guten 
Seelen“ immer noch ein nettes Wort auf den Lippen. Unterm Strich kann 
sich das gastronomische Angebot im Landkreis Göppingen und der unmit-
telbaren Nachbarschaft sehen lassen. Gut essen und trinken, das kann  
man unterm Hohenstaufen. FO
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Regional und frisch
Gut essen und trinken? Im Landkreis Göppingen kein  
Problem. Zahlreiche Restaurants bieten regionale und  
internationale Küche von hoher Qualität. 

CAFFE BAR
&

CAFFE FACHGESCHÄFT
73033 GÖPPINGEN 

WWW.CAFFEBOZEN.DE 
07161-5076834

caffebozen.de

facebook

Caffe-Spezialitäten
Kuchen

Tee & Chai
Erfrischendes
Bier & Wein
Mittagstisch

Drinks
Frühstück & Spätstück

Drinnen Sitzen
Draußen Sitzen

Frische Zutaten sind in der regionalen Küche ein Muss.



Ihr kompetenter HOCHZEITSSERVICE aus der Region! 
Von Möbeln und Hussen bis hin zur Tischdeko und Floristik. 

Besuchen Sie unseren Showroom und lassen Sie sich von 
Dekorateuren und Meisterfloristen von A-Z beraten!

 

 
Die einzigartige HOCHZEITSLOCATION 

über den Dächern von Esslingen inmitten der Natur! 
Mit romantischem Ausblick und einem großzügigen Außengelände für Trauungen,

schönen Hotelzimmern und genügend kostenfreien Parkplätzen!
 

HABITAT Event GmbH  I  Römerstr. 1  |  73732 Esslingen  I  0711-407 99 762  I  info@habitat-location.de

 
DEKO & VERLEIH  I  Kelterstraße 23  |  73776 Altbach  I  0711-125 575 93  I  info@dekoundverleih-esslingen.de



KRÖNE DEINEN TAG!
Neues Ambiente, neue Umkleiden, neuer Kind-Eltern-Bereich:
Die Barbarossa-Thermen erstrahlen in frischem Glanz und freuen   
sich auf Ihren Besuch. Entdecken Sie uns neu!

Folgen Sie uns 

Aktuelle Infos & Angebote www.barbarossa-thermen.de


